
Warum fairer Handel an meiner Schule?
Fairer Handel an der Schule macht Spaß und noch viel mehr! 

Mit dem Titel „Fairtrade-School“ setzt ihr ein Zeichen und tragt dazu 

bei, die Lebens- und Arbeitsbedingungen von Bauernfamilien und 

Beschäftigten im globalen Süden zu verbessern.  

Für euer Engagement und eure tollen Ideen werdet ihr ausgezeichnet 

und dient somit als Vorbild für andere Schulen. Zudem lernt ihr viel

über den fairen Handel und inwieweit unsere Entscheidungen, 

welche Schokolade und Banane wir essen, einen großen Unterschied 

machen können.

Also sprecht mit euren Lehrerinnen und Lehrern und macht mit 

bei der Kampagne „Fairtrade-Schools“!

Gründet ein Fairtrade-Schulteam!
Mitmachen ist ganz einfach: Findet weitere Interessierte an eurer 

Schule, schließt euch im Schulteam zusammen, registriert euch 

auf der Kampagnen-Website und reicht die Bewerbung ein. 

Überlegt euch tolle Aktionen und das Wichtigste: Habt Spaß dabei!

Ansprechpartnerinnen:  

Maike Schliebs, Kampagnenleitung

Telefon: +49 221 94 20 40-60

Email: m.schliebs@fairtrade-deutschland.de

Aileen Böckmann

Telefon: +49 221 94 20 40-49

Email: a.boeckmann@fairtrade-deutschland.de

www.fairtrade-schools.de

Vernetzt euch mit uns:

	 facebook.com/fairtrade.deutschland 

	 @Fairtrade_DE  

	 instagram.com/fairtradede/

	 fairtrade-schools.de/newsletter
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Mit der Kampagne Fairtrade-Schools 
zeichnet TransFair e.V. Schulen für ihr 
Engagement im fairen Handel aus 
und schafft ein Bewusstsein für 
nachhaltige Entwicklung im Schulalltag.

Macht mit und bringt eure Schule 
auf den Weg zur Fairtrade-School!

Los geht’s!

Sänger und Moderator Ben ist Pate der 
Fairtrade-Schools Kampagne.

Macht mit!
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Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL 
mit finanzieller Unterstützung des



Weltweit profitieren 1,66 Millionen 
Produzentinnen und Produzenten 

in 75 verschiedenen Ländern von Fairtrade. 
Wie könnt ihr mitmachen? Aktionsideen: So machen es andere 

Über TransFair e.V. und Fairtrade

Die Kampagne „Fairtrade-Schools“ wird von TransFair e.V. getragen 

und bietet Schulen die Möglichkeit, sich aktiv für eine bessere Welt 

einzusetzen und Verantwortung zu übernehmen. Alle Schulen  

können mitmachen – von der Grundschule bis zum Berufskolleg. 

Um als Fairtrade-School ausgezeichnet zu werden, muss eure Schule 

fünf Kriterien erfüllen:

•	 Gründung eines Fairtrade-Schulteams bestehend aus 

	 Lehrkräften, Schülerinnen, Schülern, Eltern sowie weiteren  

	 Interessierten.

•	 Erstellen eines Fairtrade-Kompasses mit euren Ideen zur 

	 konkreten Umsetzung des fairen Handels an eurer Schule.

•	 Verkauf und Verzehr von fair gehandelten Produkten an der  

	 Schule.  

•	 In mindestens zwei Klassenstufen muss in mindestens zwei  

	 unterschiedlichen Fächern der faire Handel unterrichtet werden.   

•	 Mindestens einmal im Schuljahr muss mit einer Schulaktion auf 

	 den fairen Handel aufmerksam gemacht und über die Aktion im 

	 Fairtrade-Schools-Blog berichtet werden.   

Ausführliche Informationen zu den einzelnen Kriterien findet ihr auf der 

Fairtrade-Schools-Website: www.fairtrade-schools.de.

Die Fairtrade-AG des Erzbischöflichen Suitbertus-Gymnasiums 

in Düsseldorf, der ersten Fairtrade-School Deutschlands, hat ein 

Konzept namens „FairLessons“ entwickelt. Mitglieder der AG besuchen 

einzelne Klassen und Kurse, um dort Doppelstunden zum fairen Handel 

abzuhalten. 

Schülerinnen und Schüler der Freiwilligen Ganztagsgrundschule 

Scheidt in Saarbrücken haben sich eine leckere Erfrischung ausge-

dacht: Gemeinsam mixten sie während einer Projektwoche Smoothies 

und alkoholfreie Cocktails aus fair gehandelten Früchten wie Ananas, 

Bananen und Orangen. Plakate informierten über die Hintergründe zu 

den einzelnen Fairtrade-Früchten. 

Viele weitere Aktionen anderer Schulen findet ihr im Schools-Blog 

unter blog.fairtrade-schools.de – lasst euch inspirieren und präsentiert 

dort euer eigenes Engagement!

Seit 1992 setzt sich der gemeinnützige Verein TransFair e.V. für  

benachteiligte Produzentenfamilien im globalen Süden ein.  

Als unabhängige Initiative handelt TransFair e.V. nicht selbst mit 

Waren, sondern vergibt das Fairtrade-Siegel für fair gehandelte 

Produkte und fördert das Bewusstsein für einen nachhaltigen Konsum. 

TransFair e.V. gehört zum internationalen Verbund Fairtrade  

International. Fairtrade setzt sich für bessere Lebens- und Arbeits-

bedingungen der Kleinbäuerinnen und Kleinbauern sowie Beschäf-

tigten in Afrika, Asien und Lateinamerika ein.

Weitere Informationen findet ihr auf der Website von TransFair e.V.: 

www.fairtrade-deutschland.de
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Kennt ihr schon die Fairtrade-Towns-Kampagne? 
Vielleicht engagiert sich eure Stadt bereits und unterstützt 
den fairen Handel genauso wie ihr. Auf der Website 
www.fairtrade-towns.de findet ihr den entsprechenden 
Kontakt, um gemeinsame Aktionen zu starten. 
Ist eure Stadt noch nicht dabei? 
Dann könnt ihr sie unterstützen Fairtrade-Town zu werden!

Das Siegel für Fairen Handel


